
>> GÖTTINGEN / WADGASSEN. Für das Pro-

duktdesign ihrer neuen Multisensor-Messmaschine 

MarVision MS 660 erhielt die im saarländischen 

Wadgassen ansässige  Mahr Multisensor GmbH 

in der vergangenen 

Woche den Saar-

ländischen Staats-

preis verliehen. 

Ausschlaggebend 

für die Auswahl der 

innovativen Mess-

maschine als einer 

der Preisträger unter 

140 Einreichungen 

waren vor allem die 

Gebrauchstauglich-

keit, die Produktgestaltung, sowie die formale und 

funktionale Ästhetik, so das Saarländische Ministe-

rium für Wirtschaft und Wissenschaft.

Die MS 660 dient zur schnellen und hochpräzisen 

Vermessung von 2D- und 3D-Geometriemerkmalen 

an großflächigen Teilen wie Leiterplatten und Sub-

straten für integrierte Schaltungen, Feinstanzteilen 

aus Metall, Druckplatten oder komplexen Kartona-

gen. Die Mahr Multisensor GmbH ist ein führender 

Hersteller von innovativen 3D-Multisensor-Messge-

räten für die Qualitätssicherung in der Fertigung. Sie 

gehört zur Göttinger Mahr-Gruppe, dem weltweit 

drittgrößten Hersteller mit einem kompletten Ange-

bot an Fertigungsmesstechnik. AB

>> GÖTTINGEN. Rund 50 Unternehmer versam-

melten sich auf Einladung der  Wirtschaftsförde-

rung Region Göttingen GmbH (WRG) beim vierten 

Forum für Ideen mit dem Thema Wie entstehen 

Innovation?“, das dieses Mal in den Räumen der 

 ERAS GmbH in Göttingen statt fand. Ziel des 

Forums ist, Teilnehmern des Innovationspreises 

des Landkreises Göttingen der Jahre 2003 bis 

2007 eine Plattform für das zu geben, was Landrat 

Reinhard Schermann (CDU) an diesem Abend als 

wichtigste Faktoren für Betriebe ausfindig machte: 

Innovationen, Informationen und Kontakte. 

Roger Wimmel, Geschäftsführender Gesellschafter 

der ERAS GmbH, Ingrid Lange, Geschäftsführende 

Gesellschafterin der  Indula GmbH, Armin As-

selmeyer, Geschäftsführer und Firmengründer des 

Sanitätshauses  O.R.T. GmbH & Co. KG sowie 

Peter Dümer, Geschäftsführer der  Göttinger Son-

derfahrzeugbau GmbH & Co. KG berichteten über 

Innovationsprozesse in ihren Häusern und welche 

Hürden sie tagtäglich nehmen müssen. Trotz unter-

schiedlicher Branchen haben alle vier mittelständi-

schen Unternehmer ähnliche Erfahrungen mit Inno-

vationen gemacht. Innovationsquellen seien häufg 

die eigenen Kunden, sind sie sich beispielsweise ei-

nig. Könnten Hierarchiehemmnisse beseitigt und ein 

offenes Kommunikationsklima geschaffen werden, 

seien es auch oft die eigenen Mitarbeiter, die Ideen 

für Innovationen liefern. In beiden Fällen seien u. a. 

Wirtschaftlichkeit und Umsetzbarkeit Probleme, um 

von der Idee zur Innovation zu gelangen. RED

Weitere Informationen über das Forum für Ideen erteilt 

Stefanie Kleine (WRG), Tel. 0551 9995498-2, E-Mail 

stefanie.kleine@wrg-goettingen.de.
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Forum: Von der Idee zur Innovation 

Täglich 1.608 Achsen

>> KASSEL. Das Mercedes-Benz Werk profitiert 

auch in diesem Jahr von der anhaltend großen 

Nachfrage nach LKW und Transportern in Europa. 

Nachdem 2006 im Kasseler Werk 587.000 Achsen 

sowie 224.000 Gelenkwellen produziert wurden, 

wird für 2007 ein ähnliches Niveau erwartet. Die 

Investitionen der vergangenen Jahre zeigten jetzt 

Wirkung und würden 2008 mit insgesamt 150 Milli-

onen Euro an den drei Standorten Kassel (Achsen), 

Gaggenau (Getriebe) und Mannheim (Motoren) 

fortgesetzt. „Ziel ist es, bis 2010 die Wettbewerbs-

fähigkeit des Werkes Kassel durch die Optimierung 

des Materialflusses und der Logistikprozesse abzu-

sichern“, so Dr. Holger Steindorf, Kasseler Werks-

leiter und Leiter der weltweiten Achsen- und Getrie-

beproduktion von Daimler Trucks. 

Die hohe Auslastung mache eine Aufstockung der 

derzeit über 3.000 um weitere 125 Mitarbeiter bis 

2009 notwendig, so Steindorf. Der Facharbeiteran-

teil sei mit 79 Prozent sehr hoch und werde auch in 

Zukunft „aus den eigenen Reihen gedeckt“. AB

Wellness-Aphrodite

>> GÖTTINGEN. Das  Hotel Freizeit In ist für die 

„Wellness-Aphrodite“, den wichtigsten Branchen-

Wettbewerb im deutschsprachigem Raum, nomi-

niert. Das Freizeit In mit dem Vital Spa gehört zu 

den besten vier Häusern. Branchenkenner werten 

bereits die Nominierung als eine hohe Anerkennung 

für das Team von Olaf Feuerstein und Jörg Trilling. 

Die Bekanntgabe der Sieger findet am 16. Novem-

ber in Basel statt. AB

Freitag 30.11.07 
bis 23.00 Uhr

Moonlight-
Shopping
Einkaufen mit Flair 

Göttinger

Mahr erhält Saarländischen Staatspreis

Ausgezeichnete Messmaschi-
ne: MarVision MS 660
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